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BÜRGER-
INFORMATIONS-
VERANSTALTUNG

ZUM THEMA:

ZUKUNFT FRIOLZHEIM

Warum?
Wann? 
Wo?
Wer?

Die Veranstaltung bildet den Auftakt eines Bürgerbeteiligungsprozesses 
zum Thema GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT 2030.
Wir informieren Sie an diesem Abend über das Konzept und den Ablauf 
einer PLANUNGSWERKSTATT, die am 06.07.2013 stattfinden wird.

DONNERSTAG, den 20.06.2013 ab 20 Uhr

ZEHNTSCHEUNE FRIOLZHEIM

ALLE FRIOLZHEIMER BÜRGER/INNEN
sind herzlich eingeladen

WIR FREUEN UNS AUF IHR ZAHLREICHES ERSCHEINEN!

Am 20. Juni startet Friolzheim in die Zukunft - ge-
meinsam mit unserer Bevölkerung wollen wir in den 
Bürgerbeteiligungsprozess einsteigen und unsere 
Gemeinde besonders für die Herausforderungen der 
nächsten Jahre fit machen! Verkehr, Infrastruktur, Be-
treuung, Kultur, Sportanlagen, Jugend, Senioren etc.: 
Vieles ist möglich! Kommen Sie vorbei, machen Sie mit 
und bringen Sie sich Ihre Ideen ein - gestalten Sie Ihr 
Friolzheim mit! Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
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TSG Friolzheim e.V. 
 

Der Ultimative Schnupper- Laufkurs:  Spaß am Laufen 

 

Durch den Park schlendern oder im Wald picknicken? Ist nicht mehr drin! Überall wimmelt 
es von ihnen: Deutschland ist im Jogging-Fieber 

Sei es aus gesundheitlichen Gründen oder purer Lust am Laufen, es werden immer mehr, die 
ihre Runden ziehen. 17 Millionen Läufer machen Deutschland unsicher, so Angaben der 
Gesellschaft für Konsumforschung. Viele laufen unorganisiert und werden von den 
Statistiken nicht erfasst. Schätzungsweise sind es also noch viel mehr, die sich dem Lauf-
Fieber nicht entziehen können. 

ich kann eh nicht laufen – ich schaff sowieso keinen Kilometer – eigentlich würd ich ja schon, 
aber…  

Ausreden? Das ist jetzt vorbei! 

Unser Sportwissenschaftler, Daniel Krohmann, zeigt Ihnen an 5 Terminen  sinnvolle Tipps, 
wie Sie 5km locker (durch-)laufen, und sogar Spaß am Laufen bekommen können – 
versprochen! 

Beginn:                21.06.2013 

Dauer:                  5 x 60 Min. 

Tag:                      Freitag 

Zeit:                      19:15 – 20:15 Uhr 

Kursleiter:           Daniel Krohmann  

Kosten:                 Mitglieder 13,00 €, Nichtmitglieder 18,00 € 

Wo:  Parkplatz 300m hinter Tiefenbronner Kreisel in Richtung Seehaus 

Anmeldung: kontakt@daniel-krohmann.de 
  Tel: 0163-7966820 
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Amtliches

Mülleimerbrand im Bereich Breitlaustraße

Am Sonntagmorgen, 02.06.2013 wurden im Bereich der 
Breitlaustraße mehrere Mülleimer in Brand gesteckt. Eine 
entsprechende Anzeige an die Polizei wurde erstattet.
Sofern jemand etwas beobachten konnte, wird um Rück-
meldung an die Gemeindeverwaltung oder an die Polizei 
in Heimsheim gebeten.
Gemeinde Friolzheim

Fußgängerweg Breitlaustraße -  
Wimsheimer Straße

Von Anliegern wurde uns berichtet, 
dass in letzter Zeit der Fußgänger-
weg zwischen der Breitlaustraße 
und der Wimsheimer Straße ver-
stärkt von Radfahrern (Kinder und 
Erwachsene) befahren wird. Die 
auf dem Weg befindlichen Schul-
kinder bzw. Fußgänger werden 
wohl teilweise mit lautem Klingeln 
genötigt, auszuweichen.

Sicher ist allen Radfahrern bekannt, dass sie auf einem 
Fußgängerweg absteigen und ihr Fahrrad schieben müs-
sen bzw. die Fußgänger Vorrang haben!
Um entsprechende Beachtung wird gebeten.

Gemeinde Friolzheim

Aus der Arbeit des Gemeinderates

In seiner Sitzung vom 10.06.2013 hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Friolzheim über folgende Punkte beraten 
und beschlossen.

1. �Bekanntgaben nichtöffentlich gefasster Beschlüsse

Der Vorsitzende gibt den in der letzten Sitzung gefassten 
nichtöffentlichen Beschluss bekannt. Bei dieser Sitzung 
wurde der Abschluss eines Erbpachtvertrages mit der ka-
tholischen Kirchengemeinde für das Grundstück des neu-
en Krippengebäudes gefasst. 

2. Vergaben
a) Straßen und Wege
-Vergabeschluss Jahresbauarbeiten 2013

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende 
Herrn Schray vom Büro Pöyry.
Der Gemeinderat hatte sich in seiner Sitzung über die 
Jahresbauarbeiten 2013 unterhalten, inzwischen wurde 
die Ausschreibung durchgeführt. 
Insgesamt wurden 6 Firmen angefragt, bei der Verwal-
tung gingen 4 Angebote ein.

Das günstigste Angebot wurde von der Firma Hasenmaier 
aus Heimsheim mit 150.386,- € abgegeben. 

Im Weiteren beantwortet Herr Schray noch verschiedene 
Fragen aus der Mitte des Gemeinderates. Zu den Themen, 
wann die Jahresbauarbeiten starten bzw. wie Feldwege 
möglichst nachhaltig saniert werden können.
Abschließend fasst der Gemeinderat einstimmig den Be-
schluss die Jahresbauarbeiten an die Firma Hasenmaier zu 
vergeben.

b) Neubau einer Kinderkrippe
- Vergabebeschlüsse für:
  Dach- und Bodenabdichtungsarbeiten
  Holzbau-, Dämm- und Fassadenarbeiten
  Elektroarbeiten

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende 
Herrn Architekt Kiedaisch sowie Herrn Österreicher von 
EGS Plan.
Herr Kiedaisch erläutert dem Gemeinderat die durchge-
führten Ausschreibungen. 
Bei den Dach- und Bodenabdichtungsarbeiten wurden 5 
Firmen angeschrieben. Es waren 4 Angebote eingegan-
gen, davon 1 Angebot zu spät.
Die Firma Schwab aus Ditzingen hatte mit 55.801,36 € das 
günstigste Angebot abgegeben. 
Die Firma ist Herrn Kiedaisch seit vielen Jahren als zuver-
lässige Firma bekannt. 

Der Gemeinderat fasst einstimmigen Beschluss die Arbei-
ten an die Firma Schwab zu vergeben. 

Zu dem Gewerk Holzbau-, Dämm- und Fassadenarbeiten 
stellt Herr Kiedaisch fest, dass insgesamt 8 Firmen ange-
schrieben wurden.
3 Angebote waren bei der Gemeinde eingegangen.

Das günstigste Angebot wurde von der Firma Reinhardt 
aus Renningen mit 75.361,27 € eingereicht.
Auch diese Firma ist Herrn Kiedaisch als leistungsfähig 
und zuverlässig bekannt. 
Der Gemeinderat fasst einstimmigen Beschluss die Arbei-
ten an die Firma Reinhardt zu vergeben. 

� Fortsetzung auf Seite 7
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Notrufnummern:
Notrufnummer Telefon: 112
(die Nummer gilt für den Notarzt, 
den Rettungsdienst und die Feuer-
wehr gleichermaßen. Sie funktio-
niert in allen Festnetzen und Handys 
in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon: 110
Feuerwehr Telefon: 112

Öffnungszeiten Rathaus
(Fachämter):
Mo.: 08.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Mi.: 09.00 - 12.00 Uhr

16.00 - 18.00 Uhr
Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do. geschlossen

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Mo., Do.: 08:00 - 12:30 Uhr 

13.30 - 16.30 Uhr
Mi.: 08:00 - 12:00 Uhr

15:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: geschlossen
Tel.: 9036-25, Fax: 9036-30

Öffnungszeiten Jugendhaus  
Friolzheim:
Mo.: 16:00 - 21:00 Uhr
Do., Fr.: 16:00 - 22:00 Uhr
Wo?: Eichenstr. 22, Friolzheim
Alle Jugendlichen sind herzlich ein-
geladen.

Landratsamt Enzkreis

Tel.: 07231-308 0

Öffnungszeiten des Landratsamtes 
Enzkreis:
Mo: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Mi.: geschlossen
Do. 08:00 - 14:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Mo., Mi.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 14:00 Uhr
Do.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere 
Informationen auf www.enzkreis.de.

Andere Ämter

Einheitlicher Ansprechpartner für 
in- und ausländische Dienstleister 
vor allem in Sachen gewerberechtli-
che Erlaubnisse: Herr Gerhard Fauth, 
Landratsamt Enzkreis Zähringer Al-
lee 3, 75177 Pforzheim
Telefon: 07231 308-9307
Telefax: 07231 308-9440
einheitlicher.ansprechpartner@enz-
kreis.de

Soziale Dienste

Diakonie und Sozialstation Hecken-
gäu e.V. - Hilfe, die sich sehen lässt -
Als Vertragspartner der Kranken- und 
Pflegekassen bieten wir an:Alten- und 
Krankenpflege, Hauswirtschaftliche 
Versorgung, Nachbarschaftshilfe, Be-
treuungsgruppe für demenzkranke 
PflegebedürftigeSie erreichen uns 
persönlich:Montag - Freitag 9.00 - 12.00 
UhrRathausstr. 2, 71299 Wimsheim-
Tel. 07044-8686, Fax 07044-8174Un-
ser Anrufbeantworter ist außerhalb 
der Bürozeiten geschaltet. Sie kön-
nen über den Anrufbeantworter um 
Rückruf bitten. Wochenend- und Fei-
ertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten 
Nummer zu erreichen.
Beratung über Hilfen in der Schwan-
gerschaft/Schwangerschaftskon-
fliktberatung nach § 219 StGB, 
Diakonie Pforzheim,
Pestalozzistr. 2, 75172 Pforzheim
Termine nach Vereinbarung
Telefon: 07231/378758
Beratung zu HIV und AIDS, andere 
sexuell übertragbare Krankheiten
HIV-Test - anonym und kostenlos - 
Gesundheitsamt Enzkreis, 
Bahnhofstraße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.: 13:30 - 18:00 Uhr
 (bis 19:30 Uhr nach Vereinbarung)
Do.: 08:00 - 14:00 Uhr
 (ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.

Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Mobiler Dienst

- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner: 
Hans-Jörg Schellenberg
Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte 
Menschen hat die Soziale Dienste 
GmbH einen leistungsfähigen Mobi-
len Dienst aufgebaut. Hauptamtliche 
Mitarbeiter und Zivildienstleistende 
helfen Ihnen, den Alltag zu bewälti-
gen. Wir planen die Einsätze nach Ih-
ren persönlichen Wünschen. Dadurch 
können Sie lange selbstständig blei-
ben und Ihr Leben unabhängig in der 
gewohnten Umgebung führen.

Essen auf Rädern
Ansprechpartner: Cornelia Grimmei-
sen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag 
ein frisch zubereitetes warmes Essen, 
das Sie selbst aus einem Speiseplan mit 
täglich fünf verschiedenen Gerichten 
auswählen. Für das Wochenende be-
kommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Tagesmütter Enztal e.V.
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de
Deutscher Kinderschutzbund 
Pforzheim Enzkreis e.V.
Ostendstraße 12/II, 75175 Pforzheim
Telefon: 07231/589898-0
Fax: 07231/589898-5
info@dksb-pforzheim.de
www.dksb-pforzheim.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-13 Uhr
Do 14-16:30 Uhr
Beratungsstelle für Wohnungslo-
sigkeit und Existenzsicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung 
und Information in Zusammenhang 
mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadt-
mission e.V., Westliche 120, 75172 
Pforzheim, Tel. 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@
wichernhaus-pforzheim.de
Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche in Pforzheim
für Fragen der Erziehung, Schule und 
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter 
Tel. 07231308970 entgegengenommen
Beratungsstelle für Hilfe im Alter
Gebiet Heckengäu
Irmgard Muthsam-Polimeni
Enzkreis-Kliniken Mühlacker,
Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Tel. 07041 – 81469-23
Fax 07041 - 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung
(auch Hausbesuche)
Sprechstunde: montags 10 bis 12 Uhr 
und nach Vereinbarung
„Anlaufstelle“- Hilfe in Lebenskri-
sen und bei Suizid-Gefahr
Telefon:  0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft
75172 Pforzheim, Luisenstr. 54- 56

Beratungsstelle für Mädchen 
und Jungen zum Schutz vor   
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstr. 34, 75177 Pforzheim
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Tel: 07231 35 34 34
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr, mittwochs 
von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie don-
nerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Wohnberatung für ältere und 
behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25, 
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Familienpla-
nung, Sexualpädagogik und Sexual-
beratung e.V., Ortsverband Pforzheim 
e.V., Gerberstr. 4, 75175 Pforzheim
Terminvereinbarung
Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180 
Mo., Di., Mi. 15:00 - 17:00 Uhr
Do., Fr. 10:00 - 12:00 Uhr
In Bad Wildbad-Calmbach haben 
wir für Sie auch eine Außensprech-
stunde, die freitags 13:30 - 17:30 Uhr 
stattfindet, Tel. 07081 953544.
Terminvereinbarungen ebenfalls in 
der Geschäftsstelle Pforzheim
bwlv – Zentrum Pforzheim
im Haus der seelischen Gesundheit
„Lore Perls“
Fachstelle für psychisch kranke Menschen
Tagesklinik - Offene Sprechstunde 
(Mo. 13.00 – 15.00 Uhr)
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim
Tel.: 07231/ 1394080 
Fax: 07231/ 13940899
Jugend- u. Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do. 09:00 - 12:30 Uhr
und 14:00 - 18:00 Uhr

14:00 - 20:00 Uhr
Fr. 09:00 - 15:00 Uhr
In Krisensituationen ohne Voranmeldung

Sonderdienst Mutterschutz beim 
staatlichen Gewerbeaufsicht-
samt Karlsruhe
Beratung während der Schwanger-
schaft und im Erziehungsurlaub zu 
mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Mo.: 14:00 - 17:30 Uhr
Di.: 07:30 - 12:00 Uhr
Do.: 09:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker,
Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermitt-
lung von Kuren und Erholungen

Sprechzeiten: Dienstag ganztags, Mitt-
wochnachm. und Donnerstagvorm.

Haus der Diakonie
Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Not-
lagen wie z.B. Lebens- und Sinnkri-
sen, soziale Nöte, familiäre Konflikte, 
Schwangerschaft, Leben mit Behin-
derung, psychische Nöte, Chronische 
Erkrankungen, Krebs, Sucht

Leonberger Tafel
Die Beratung ist kostenlos und für jeden 
Ratsuchenden offen. Die Mitarbeiter/
innen unterliegen der Schweigepflicht.
Haus der Diakonie Agnes-Miegel-
Straße 5, 71229 Leonberg, Tel. 07152 
3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00 
Uhr, Termine nach Vereinbarung.

Fachberatungsstelle für Wohnungs-
lose und von Wohnungslosigkeit 
bedrohte Menschen im Enzkreis
- Wir sind Anlaufstelle für Menschen, 
die von Wohnungslosigkeit bedroht 
oder betroffen sind und in ungesi-
cherten/ unzumutbaren Wohnver-
hältnissen leben.
- Wir bieten Ihnen persönliche Bera-
tung und Informationen, die sich bei 
allen Fragen der Wohnungslosigkeit 
und Existenzsicherung ergeben.
- Wir unterstützen Sie bei Fragen der 
Existenzsicherung (Arbeitslosengeld 
II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf 
Kontakt zu Behörden und anderen 
Einrichtungen her und begleiten Sie.
- Bei Bedarf können auch Hausbesu-
che vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im 
Wichernhaus in Pforzheim oder je-
den ersten Donnerstag im Monat 
von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus in 
Mühlacker, Zimmer 39.

Fachberatungsstelle 
für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis
Wichernhaus, Westliche 120
75172 Pforzheim
Tel. 07231-566196-0 (Zentrale)
-61/62 (Fachberatungsstelle)
*Sterneninsel* ambulanter Kinder-
für Pforzheim & Enzkreis
Benckiserstraße 274 c/o BBQ, 
75172 Pforzheim. Fon: 07231 2809764
sterneninsel@straubenhardt.com
www.sterneninsel.com

Notdienste / Service

Notruf der Rettungsleitstelle
Rettungsleitstelle des DRK Pforzheim 
- Enzkreis e.V. Tel.: 112
Krankentransport Tel.: 19 222

bwlv-Zentrum Fachstelle Sucht
„Anlaufstelle bei Suizid-Gefahr 
im Haus für seelische Gesundheit“ 
Luisenstr. 54-56, Telefon: (07231) 
13940822 geöffnet: montags von 15 
Uhr bis 19 Uhr

Ärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43,
75417 Mühlacker, Tel. 07041-19292
Geöffnet: Von Montag bis Freitag, je-
weils 19 Uhr bis 7 Uhr. Durchgehend 
von Freitag, 19 Uhr bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am 
Vorabend des Feiertages um 19 Uhr 
und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg
im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon extern: 07152-2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Fei-
ertage 8-22 Uhr in den Räumen der 
Notfallpraxis im 1. OG

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst
Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH, 
Schulstr. 30, Rutesheim,Tel. 07152 52421
Die Deutsche Bahn AG informiert:
Auskunft für Reisezüge und Fahr-
preise Pforzheim, 0800 1507090
Mo. - Fr. 07:00 - 20:00 Uhr
Sa., So. und
Feiertage  09:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der Deutschen 
Rentenversicherung (LVA und BFA)
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe, 
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.   08:00 - 12:00 Uhr

 13:00 - 16:00 Uhr
Do.  08:00 - 12:00 Uhr

 13:00 - 18:00 Uhr
Fr.  08:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Apotheken-Notdienste

Samstag, den 15.06.2013
Christoph-Apotheke, Chrisoph-Allee 11, 
Pforzheim, Tel. (07231) 312140, Fax 34289
Sonntag, den 16.06.2013
Portus-Apotheke, Östliche 35, 
Pforzheim, Tel. (07231)102390, 
Fax 102690

Notar
Der nächste Amtstag von Herrn No-
tar Mössinger findet am 17.06.2013 
in Friolzheim statt.
Telefonische Terminabsprachen wer-
den erbeten unter 07041 8118950.
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Fortsetzung von Seite 4

Herr Kiedaisch stellt noch fest, dass alle bisherigen Ange-
bote den Kostenrahmen entsprechen. 

Zu dem Gewerk Elektroarbeiten erläutert der Fachplaner 
Herr Österreicher, dass insgesamt 8 Firmen angeschrieben 
wurden. 

Bei der Gemeinde waren 3 Angebote eingegangen.

Die Firma Burster aus Tiefenbronn hatte mit einem An-
gebot von 23.074,87 € + MwSt. das günstigste Angebot 
eingereicht. 

Der Gemeinderat fasst einstimmigen Beschluss die Arbei-
ten an die Firma Burster zu vergeben. 

Im Weiteren geht Herr Kiedaisch noch auf die Punkte 
geologische Situation sowie zusätzliche Auflagen zum 
Brandschutz bei der Baugenehmigung ein. Für die Erstel-
lung des Krippengebäudes wurde ein geologisches Gut-
achten erstellt. Dabei wurde festgestellt, dass hier ca. 2,0 
m aufgefüllter Boden vorhanden sind. 

Dies hat leider zu zusätzlichen Mehrkosten für die Bau-
grundherrichtung in Höhe von ca. 30.000,- € geführt.

Im Rahmen der Baugenehmigung wurde vom Landrat-
samt für zusätzlichen Brandschutz eine Brandschutzwand 
sowie eine verbesserte Ausführung des Verbindungsgan-
ges gefordert. 

Die Mehrkosten für diese zusätzlichen Aufwendungen 
betragen hier ca. 8.000,- - 10.000,- €. 

Im Weiteren geht Herr Österreicher noch auf das vorgese-
hene Energiekonzept für das Krippengebäude ein. Unter 
Berücksichtigung der rechtlichen Vorgaben (EneV), eine 
Abschätzung des zukünftigen Wärmebedarfes sowie eine 
Wirtschaftlichkeitsbetrachtung hatten sich das Fachpla-
nungsbüro, der Architekt sowie die Gemeindeverwaltung 
für den Einsatz einer Luft-, Wasser-, Wärmepumpe mit 
Fußbodenheizung entschieden. 

Im Weiteren erläutert er detailliert die verschiedenen ge-
prüften Varianten (Gas-, Brennwertkessel-, Pelletheizung, 
Luft-, Wasser-, Wärmepumpe) und er stellt die Vor- und 
Nachteile dar.

Aus der Mitte des Gemeinderates ergeben sich verschie-
dene Rückfragen zu dem vorgesehenen Energiekonzept 
bzw. der geplanten Luft-, Wasser-, Wärmepumpe.

Die verschiedenen Rückfragen werden vom Fachplaner 
bzw. Herrn Architekt Kiedaisch beantwortet.

3. Bausachen

a) �Anträge zum Bau von Stallgebäuden im Gartenhaus-
gebiet „Ameiser Grund“

- �Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde gem.  
§ 31 i.V.m. § 36 BauGB-

Von einem Grundstückseigentümer im Gartenhausgebiet 
„Ameiser Grund“ wurde bei der Gemeindeverwaltung 
der Antrag gestellt, eine Ziegenhaltung mit einem Stall 
in der Größe von ca. 20 m² zu genehmigen. 

Bei der Prüfung des Vorhabens wurde festgestellt, dass 
bei einem Nachbargrundstück im Moment schon eine 
Kleintierhaltung mit einem größeren Stall vorhanden ist. 

Nach den Vorschriften des Bebauungsplangebietes Gar-
tenhausgebiet „Ameiser Grund“ dürfen in diesem Be-

reich nur Gartenhäuser mit einer Maximalgröße von 12 
m² erstellt werden.

Die Gartenhäuser dürfen nur zum Unterstellen von Ge-
räten bzw. vorübergehenden Aufenthalt von Personen 
genutzt werden. 

Die Nutzung als Stallgebäude bzw. eine dauerhafte Tier-
haltung ist nach den Vorschriften des Bebauungsplanes 
nicht vorgesehen. 

Das Landratsamt Enzkreis hat sich im Vorfeld gegen eine 
Befreiung ausgesprochen, um hier auch weitere Folgefäl-
le zu verhindern. 

Im Gemeinderat wird das Für und Wider einer möglichen 
Befreiung diskutiert. Im Einzelfall ist eine Tierhaltung si-
cher nicht störend, allerdings werden auch im Gemeinde-
rat weitere Folgefälle befürchtet. Die Vorschriften des Be-
bauungsplanes wurden insbesondere auch aus Gründen 
des Nachbarschutzes so festgesetzt.

Nach längerer Diskussion spricht sich der Gemeinderat 
mit Stimmenmehrheit gegen die beantragte Tierhaltung 
bzw. den Bau von Stallgebäuden aus. 

Die Vorschriften des Bebauungsplanes sollen eingehalten 
werden. 

b) Bau eines Carports, Eichenstr. 23

- �Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde  
gem. § 31 i.V.m. § 36 BauGB-

Im Bereich des Gebäudes Eichenstr. 23 soll an die beste-
hende Garage ein Carport angebaut werden. Dieser Car-
port überschreitet im Bebauungsplan „Wengert“ die fest-
gesetzte Baugrenze. Der Carport soll einen ½ Meter von 
der Gehweghinterkante zurückgesetzt werden. 

Ein ähnlicher Fall wurde bei einem anderen Grundstück 
des Bebauungsplanes vor längerer Zeit ebenfalls befreit.

Der Gemeinderat spricht sich einstimmig für eine entspre-
chende Befreiung aus. 

4. Einführung eines digitalen Sitzungsdienstes

- Information und Beschlussfassung-

Vor einiger Zeit hatte der Gemeinderat den Wunsch ge-
äußert die Gremienarbeit auf eine digitale Basis umzu-
stellen. Damit erhoffen sich Gemeinderat und Verwal-
tung eine Vereinfachung sowohl bei der Erstellung der 
ratsrelevanten Dokumente als auch bei der Bearbeitung, 
Verfügbarkeit und langfristigen Speicherung der Daten.

Durch eine digitale Ratsarbeit werden auch die Kosten 
für das Kopieren bzw. für die Lagerung der Dokumente 
minimiert. 

Verschiedene Gemeinderäte sowie ein örtlicher Dienst-
leister hatten sich mit der Thematik befasst und verschie-
dene Softwaresysteme angeschaut. Auch wurde ein An-
gebot für die erforderliche Hardware (iPads) eingeholt. 

Die Experten hatten sich für das Softwaresystem „SD.
Net“ der Firma Sternberg mit der Anwendung „iRICH“ 
ausgesprochen.

Der Gemeinderat spricht sich einstimmig für dieses Sys-
tem aus. Ebenfalls einstimmig wird beschlossen, dass die 
Hardware bei dem örtlichen Dienstleister angeschafft 
werden soll.
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Kulturkreis Zehntscheune

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Felderrundfahrt für Landwirte

ENZKREIS. Die diesjährige Felderrundfahrt des Landwirt-
schaftsamtes findet am Dienstag, 25. Juni, ab 18 Uhr in 
Friolzheim statt. Treffpunkt ist an der Halle Kißling. Be-
sichtigt werden Sortenversuche zu Winterraps und Win-
terweizen sowie Herbizidversuche zu Mais und Winter-
weizen. Neben den Pflanzenproduktionsberatern des 
Landwirtschaftsamtes werden auch Vertreter der Indus-
trie Informationen geben. Alle Landwirtinnen und Land-
wirte sind herzlich eingeladen. Die Teilnahme ist kosten-
los. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Hochwasser

Sehr geehrte Damen und Herren,

die starken Regenfälle am vergangenen Wochenende 
haben den Feuerwehren und technischen Diensten im 
gesamten Enzkreis anstrengende Tage beschert. Straßen 
waren geflutet, Flüsse und selbst kleine Bäche waren 
über die Ufer getreten, Keller liefen voll, und auch der 
Wald blieb von diesen Ereignissen nicht verschont.

Alle örtlichen Feuerwehren waren gemeinsam mit zahl-
reichen Einsatzkräften von Technischem Hilfswerk und 

5. Anfragen und Bekanntgaben

a) Bundestagswahl 2013
Der Vorsitzende informiert über die vorgesehene Eintei-
lung der Wahlbezirke sowie die Wahlhelfereinteilung. 

b) Öffentliche Sitzung des Verwaltungsgerichtes Karlsruhe
Der Vorsitzende informiert den Gemeinderat, dass am 
Dienstag, 18.06.2013 um 14.45 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses eine öffentliche Sitzung des Verwaltungsge-
richtes Karlsruhe stattfinden wird. 

Im Anschluss daran ist um 15.45 Uhr noch ein Ortstermin 
bezüglich der Bauvoranfrage „Meckbach“ im Bereich 
Mühlweg vorgesehen. 

c) Informationsveranstaltung Gemeinschaftsschule 
Vom Schulverband „Platte“ wurde zu einer öffentlichen 
Informationsveranstaltung zum Thema Gemeinschafts-
schule am Dienstag, 18.06.2013 um 19.00 Uhr in die alte 
Turnhalle in Mönsheim eingeladen. 

d) Verkehrszahlen aus Friolzheim
Im Rahmen der durchgeführten Verkehrsschau hatte die 
Gemeinde auch die neuesten Verkehrszahlen im Bereich 
Friolzheim erhalten. 

Aus der Mitte des Gemeinderates wird der deutlich zu-
nehmende Verkehr im Bereich der „Dieb Kreuzung“ 
durch die Porscheerweiterung angesprochen. 

Der Vorsitzende wird sich hier mit seinem neuen Nachbar-
kollegen Herrn Bürgermeister Troll in Verbindung setzen.

Im Weiteren wird auch noch der zunehmende Verkehr im 
Bereich der Waldstraße angesprochen.
Der Vorsitzende wird gebeten, mit dem Landratsamt 
Kontakt aufzunehmen. 

e) Zensus 2011
Der Vorsitzende stellt fest, dass inzwischen die ersten 
Zahlen zum Zensus 2011 (Bevölkerungs-, Gebäude- und 
Wohnungszählung) veröffentlicht wurden.

Im Bereich der Gemeinde Friolzheim haben sich zu den 
prognostizierten Zahlen keine wesentliche Veränderun-
gen ergeben.

f) Kooperation öffentlicher Nahverkehr VPE und VVS
Der Vorsitzende verweist auf ein Schreiben des Landra-
tes Röckinger, in dem nun endlich einmal auch die Zahlen 
auf den Tisch gelegt wurden. Festgestellt wurde, dass die 
Übergangskarte VPE in Kombination mit dem VVS Ticket 
eine akzeptable Lösung für die betroffenen Gemeinden 
darstellt. 

Die angedachte Aufnahme in den VVS Bereich ist wohl 
auf lange Sicht aus finanziellen Gründen nicht machbar. 

g) Pressespiegel

h) Aus der Mitte des Gemeinderates

Angesprochen werden hier folgende Themen:
-Ausfahrtssituation beim Netto-Markt
Hier sollte der grüne Bereich noch etwas nachgemäht 
werden.
-Aufgestellte Ortseingangstafeln
-Straßeneinengung im Bereich Pforzheimer Straße 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates wird am Montag, 
01.07.13 stattfinden.
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DRK im Einsatz und hatten mit rund 2000 Leuten annä-
hernd 400 Einsätze zu bewältigen. Das kommt selten ge-
nug vor. Grund genug für uns am Samstag Nachmittag 
den Krisenstab einzuberufen.

Auch wenn noch längst nicht alles aufgeräumt ist und die 
Schäden beseitigt sind, so möchte ich es nicht versäumen, 
allen Beteiligten und Helfern auch im Namen der Betrof-
fenen herzlich für ihr unermüdliches Engagement zu dan-
ken. Sie haben uns allen bewiesen, dass auf Sie Verlass ist. 
Ihnen und Ihrer Umsicht haben wir es zu verdanken, dass 
nicht noch größere Sachschäden entstanden und glückli-
cherweise auch keine Person ernsthaft zu Schaden kam.

Wenn wir dieser Tage in den Medien die Bilder der süd-
lichen und östlichen Teile Deutschlands sehen, dann sind 
wir wahrlich glimpflich davongekommen und dürfen da-
für meines Erachtens sehr dankbar sein. Dankbar sind wir 
jedoch vor allem auch dafür, dass Sie uns nicht nur in sol-
chen Ausnahmesituationen unterstützen, sondern jeder-
zeit bereit sind, sich für das Wohl und die Sicherheit Ihrer 
Mitmenschen einzusetzen.

Sie können sicher sein, dass wir das sehr wohl im Blick 
haben und Sie auch künftig nach Kräften bei Ihrer wichti-
gen Aufgabe unterstützen werden.

Mit freundlichen Grüßen

Karl Röckinger 
 

14. Solar- und Energiepreis 2013,  
für Pforzheim und den Enzkreis

Bewerbung werden noch bis zum 07. Juli 2013 
entgegengenommen

Wer ein gutes Energiekonzept für sein Haus umgesetzt 
hat und dazu noch eine Solaranlage sein eigen nennt, 
ist gut gerüstet für den Wettbewerb um den Solar- und 
Energiepreis in Pforzheim und dem Enzkreis und kann ei-
nen der attraktiven Preise gewinnen.
„Wer sich jetzt noch schnell bewirbt, hat gute Chancen 
auf einen Gewinn z.B. auf den Goldbarren im Wert von 
1000 €, auf ein iPad, oder auf einen Kraftstoff-Gutschein 
im Wert von 500 €, sowie weitere interessante Preise“, sagt 
der Jury-Vorsitzende Manfred Volz, vom Energie- und Bau-
beratungszentrum (ebz), das den Wettbewerb ausschreibt.
Energetisch vorbildlichen größeren Objekten winkt ein 
Sonderpreis in Form von Werbebeiträgen in den Medien. 
Natürlich bekommen alle Gewinner auch eine Urkunde. 
Interessenten erhalten die Wettbewerbsunterlagen im 
ebz., im Amt für Umweltschutz der Stadt Pforzheim, in 
den Rathäusern und Ortsverwaltungen im Enzkreis, im 
Kundencentrum der SWP und in den Filialen der Sparkas-
se Pforzheim Calw und der Volksbank Pforzheim. Selbst-
verständlich sind die Unterlagen auch im Internet auf 
www.ebz-pforzheim.de abrufbar. 
Beim Ausfüllen des Fragebogens sind Manfred Volz und 
das ebz.-Beraterteam gerne behilflich (Telefonnummer: 
0700 32903290). Bewerbungen nimmt das Energie- und 
Bauberatungszentrum noch bis zum 07. Juli 2013 entge-
gen. Die Gewinner des Wettbewerbs wird Landrat Karl 
Röckinger am 21. September, dem landesweiten Energie-
spartag, im ebz. auszeichnen. 

Soziale Dienste
KreisSeniorenRat
Enzkreis Stadt Pforzheim e.V.

Senioren schaffen Schönes
"Senioren schaffen Schönes" jährt sich 2013 das 34ste 
Mal. Die jährliche Ausstellung des Kreisseniorenrates im 
VolksbankHaus Pforzheim ist immer wieder ein Beweis 
dafür, wie viel Kreativität und Handfertigkeit bei den Se-
nioren verborgen und zu entdecken ist.
Das Beteiligungsinteresse an der Ausstellung ist größer 
als die Räumlichkeit Platz bietet. Über 30 Aussteller und 
Ausstellerinnen präsentierten ihre „Neuheiten“, und im-
mer wieder sind zahlreiche Überraschungen dabei. Wie 
gefragt diese Veranstaltung ist, zeigt die interessante Be-
sucherzahl. Ein zusätzliches tägliches Rahmenprogramm 
ist die begleitende Attraktivität dieser Ausstellung.
Die diesjährige Ausstellung „Senioren schaffen Schönes“ 
findet vom 10. - 15 Juni, im Volksbankhaus Pforzheim 
statt.

Öffnungszeiten:
Montag: 14:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag bis Freitag: 10:00 bis 18:00 Uhr
Samstag: 10:00 bis 17:00 Uhr
Täglich 14:00 -17:00 Uhr:
Kaffee und selbstgebackener Kuchen.
Aufruf zur Kuchenspende: 
Spender bekommen Kaffee kostenlos!

Patiententag

Beim Patiententag am 15. Juni dreht sich im Leonberger 
Krankenhaus von 13 bis 17 Uhr alles rund um das Thema 
Prävention, Diagnostik und Behandlung von Herz- und 
Gefäßerkrankungen.  

Kinderschutzbund bietet Kinderferienbetreu-
ung im Schülerhort der Goetheschule

Kinderschutzbund bietet 

Kinderferienbetreuung im Schülerhort 

der Goetheschule 

 

Was vom Nachwuchs hart erarbeitet wurde 

und dann auch eine große Freude ist, kann 

für Eltern zum Problem werden: Die 

Sommerferien stehen vor der Tür! Wer 

kümmert sich um die Kleinen, wenn die 

Eltern zur Arbeit gehen?  

Für Kinder zwischen 5 und 11 Jahren bietet 

der Deutsche Kinderschutzbund Pforzheim 

Enzkreis e.V. wieder eine fröhliche 

Ferienbetreuung an.  

Erstmals geht der Kinderschutbund eien 

Kooperation mit der Goetheschule Pforzheim 

ein: Im Schülerhort können sich die Kinder 

frei entfalten. Das Außengelände mit seinem 

schönen Spielplatz bietet viel Raum zum 

Spielen und Toben. Aber auch die Kreativität 

kommt nicht zu kurz. Unser erfahrenes 

Betreuer-Team plant außerdem Aktionen zu 

nahegelegenen Ausflugszielen, wo Kinder 

toben und sich selbst erfahren können. Im 

Kinderschutzbund werden Wünsche und 

Bedürfnisse von Kindern ernstgenommen, 

 

Was vom Nachwuchs hart erarbeitet 
wurde und dann auch eine große 
Freude ist, kannfür Eltern zum Pro-
blem werden: Die Sommerferien ste-
hen vor der Tür! Wer kümmert sich um die Kleinen, wenn 
die Eltern zur Arbeit gehen? 
Für Kinder zwischen 5 und 11 Jahren bietet der Deutsche 
Kinderschutzbund Pforzheim Enzkreis e.V. wieder eine 
fröhliche Ferienbetreuung an. 
Erstmals geht der Kinderschutbund eine Kooperation mit 
der Goetheschule Pforzheim ein: Im Schülerhort können 
sich die Kinder frei entfalten. Das Außengelände mit sei-
nem schönen Spielplatz bietet viel Raum zum Spielen und 
Toben. Aber auch die Kreativität kommt nicht zu kurz. 
Unser erfahrenes Betreuer-Team plant außerdem Aktio-
nen zu nahegelegenen Ausflugszielen, wo Kinder toben 
und sich selbst erfahren können. Im Kinderschutzbund 
werden Wünsche und Bedürfnisse von Kindern ernst-
genommen, nicht nur beim gemeinsamen Essen! Jeden 
Tag bekommen die Kinder frisches, selbstgekochtes und 



10 Nr. 24  .  Donnerstag, 13. Juni 2013

leckeres Essen, das auch auf besondere Bedürfnisse Rück-
sicht nimmt. 

Plätze gibt es noch in den Wochen:
•	 29.07.2013 bis 02.08.2013
•	05.08.2013 bis 09.08.2013
•	12.08.2013 bis 16.08.2013
jeweils von 08:00 bis 17:00 Uhr 

Die Kosten belaufen sich auf € 80,- pro Woche inklusive 
Mittagessen und Getränken. 
Weitere Informationen gibt es unter: 
07231 – 58 98 98 0 
info@dksb-pforzheim.de 

Wegbegleiter im Alter gesucht

PFORZHEIM. Es gibt immer mehr betagte Menschen, 
die nicht im Kreis der Familie leben können und die sich 
deshalb über ein bisschen Zuwendung im eigenen Heim 
freuen würden. Die Freiwilligen Agentur Pforzheim-Enz-
kreis sucht ehrenamtliche Helfer für diese Tätigkeit. Da-
bei geht es nicht um Betreuung oder Pflege, sondern um 
einen einmal in der Woche stattfindenden Besuch zum 
Reden, Zuhören, Spazierengehen oder um die Unterstüt-
zung mit einem kleinen Einkauf. Diese „Wegbegleiter im 
Alter“ werden durch eine karitative Einrichtung in Pforz-
heim geschult und begleitet, sie haben dort eine ständige 
Ansprechpartnerin und können sich mit anderen Ehren-
amtlichen über ihre Erfahrungen austauschen.
Über dieses neue Angebot informiert die Freiwilligen 
Agentur Pforzheim-Enzkreis unter Telefon (0 72 31) 38 00 
16 oder per E-Mail unter frag@vhs-pforzheim.de.

Zuhören – Verstehen – Klären

Ausbildung und Mitarbeit bei der Telefonseelsorge  
Nordschwarzwald
„Gut, dass ich Sie sofort erreiche. Ich brauch´ einfach je-
mand, mit dem ich reden kann!“ So fangen viele Anrufe 
an, die bei der Telefonseelsorge eingehen. Wie groß die-
ses Bedürfnis ist, lässt die Zahl der Anrufe bei der Tele-
fonseelsorge im Bereich Nordschwarzwald, die ihren Sitz 
in Pforzheim hat, erkennen. Zwischen 16.000 und 22.000 
Anrufe sind es in jedem Jahr.
Am Telefon der Telefonseelsorge sitzen ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die eine Erreichbarkeit 
rund um die Uhr und an allen Tagen des Jahres gewähr-
leisten. Sie hören den Anrufenden einfach zu. Das kann 
doch jeder – könnte man meinen. Aber - gut zuhören ist 
eine heilende Kunst, die in der Regel eine gute Ausbil-
dung erfordert.
Im November beginnt eine neue Ausbildungsgruppe, 
in der Sie in 14 Monaten zum/zur Telefonseelsorger/in 
qualifiziert werden können. Am Anfang steht der Blick 
auf sich selbst. In sechs Wochenenden wird „Selbsterfah-
rung“ gewonnen, ein klarer Blick auf das eigene Wesen 
und die ureigene Weise Gespräche zu führen. Im zweiten 
Teil der Ausbildung geht es um die Grundhaltung im Seel-
sorgegespräch, dann um ein Grundwissen in Kommunika-
tion, Psychologie und zu den Themen, die Anrufer häufig 
bewegen. Zudem beginnt die eigene Erfahrung mit der 
Arbeit am Telefon.
So zuhören können, dass ratlose und unentschlosse-
ne Leute auf einmal merken, was sie wollen, oder dass 
Schüchterne sich plötzlich frei und mutig fühlen, oder 

dass es Bedrückten plötzlich leichter ums Herz ist – das 
ist eine Kunst, die Sie lernen können und das ist ein Ge-
schenk für Anrufer und auch für die Mitarbeiter bei der 
Telefonseelsorge.
So enden viele Gespräche mit einem solchen Satz: „Ihr 
Zuhören hat mir geholfen. Gut, dass es die Telefonseel-
sorge gibt!“

Für die Ausbildung und die anschließende Mitarbeit 
suchen wir interessierte Männer und Frauen.
Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich bitte bei 
Tel.: 0 72 31/10 28 22 
(Geschäftsstelle der Telefonseelsorge) 
oder schicken Sie eine Mail an: 
info@telefonseelsorge-nordschwarzwald.de

Wir freuen uns über Ihre unverbindliche Anfrage!

Weitere Informationen unter 
www.telefonseelsorge-nordschwarzwald.de

Schwester Karoline Haus Friolzheim

Seit April 2008 ist unser Pflege-
heim in Friolzheim geöffnet.
Unser Haus bietet 39 Einzelzim-
mer, 4 Komfortzimmer und
3 Doppelzimmer an.

Unsere Schwerpunkte in der Dauer- und Kurzzeitpflege:
•	Demenz
•	Rehabilitation insbesondere durch Kraft- und Balance-

training
•	Akupunktur und Homöopathie
•	Palliative Betreuung in Kooperation mit Hospizvereinen
•	Gedächtnistraining
•	Entspannungsübungen durch autogenes Training

Wir beraten und informieren Sie gerne in einem persön-
lichen Gespräch oder schicken Informationsmaterial zu.
Heim- und Pflegedienstleitung Eva Trede-Kretzschmar
Tel.: 07044 91585-30
Verwaltung Daniela Ströbel und Christine Seiß
Tel.: 07044 91585-40 
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus
Schulstr. 17, 71292 Friolzheim
Tel: 07044/91585- 0
Fax: 07044/91585-41
Mail: S-K-H@seah.de

Treffpunkt

Hebammenteam Friolzheim

Hebamme Meike Schulze 07044 940211
Hebamme Gesine König 07044 44061
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Müll / Sperrmüllbörse

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...........................................................................

Vorname: .....................................................................

Straße: ..........................................................................

Ort: ...............................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )

(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse
Zu verschenken:

- Kleiderbügel. Tel.: 07044/41916
- �3 Holzkisten für CD´s 54 cm hoch, 26 cm breit für je 

60 CD´s. Tel.: 07044/41916


